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Der über 100 Jahre alte Monopteros im Eppendorfer Haynspark wurde am Sonntag feierlich wie-

dereröffnet. Nach monatelanger Sanierung wurde er zum Schutz vor Graffiti vom StreetArt-Künst-

ler Björn Holzweg aufwändig grafisch gestaltet. Die Sanierungskosten von 275.000 Euro trug die 

Umweltbehörde. Die Bezirksversammlung Hamburg-Nord steuerte auf Antrag von Rot-GRÜN 

20.000 Euro für die künstlerische Gestaltung bei. 

Sina Imhof, stellvertretende Vorsitzende der GRÜNEN Fraktion Nord, freut sich: „Lange war der 

Monopteros wegen seines schlechten Zustands gesperrt – unansehnlich war er schon vorher, weil Graf-

fiti und Schmierereien ihn bedeckten. Nach der Sanierung erstrahlt der Monopteros nun im ursprüng-

lichen Ockergelb. Die überwiegend in schwarz gehaltene Bemalung von Björn Holzweg bildet einen 

wunderbaren Kontrast zum Grundton. Mein Dank gilt der Umweltbehörde und dem Denkmalschutz, die 

diese innovative Gestaltung des Baudenkmals ermöglicht haben. 

Die Erfahrung aus anderen Städten zeigt, dass eine so aufwändige Gestaltung andere Sprayer aus Res-

pekt vor dem Werk fast immer davon abhält, sich selbst zu verewigen. Damit sich dieser Effekt nicht 

abnutzt, ist eine regelmäßige Neugestaltung durch verschiedene Künstler*innen geplant. Ich hoffe, dass 

Eppendorf nun lange Freude an diesem Kleinod haben wird!“ 

 
 

 

Anlage 

• Foto Sina Imhof vor dem neu gestalteten und 

sanierten Monopteros (privat) 
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